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G 1 Begrünung der Straßenseitenanlagen

A 1 Anlage eines Waldrandes mit Mantel und Saum
A 2.1 Anlage einer Obstwiese
A 2.2 strukturreiche Arrondierung eines Feldgehölzes
A 2.3 Schaffung einer Leitlinie
A 2.4 Ergänzung einer Hecke
A 3 landschaftsgerechte Anlage von Entwässerungsgräben
PS 1 Pflanzung von straßenbegleitenden Baumreihen
PS 2 Unterpflanzung der Bäume mit dichten Hecken
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Kompensationsmaßnahmen

 

BB0 Gehölzpflanzung

HK2 Obstwiese, Streuobstwiese

EE1 Böschungsansaat

Obstbaum

Einzelbaum

Maßnahmen

A 1

geplante Biotoptypen

Die Darstellungen der DGK 5 unterliegen der Generalisierung. 
Geobasisdaten: Kreis Warendorf, Vermessungs- und Katasteramt

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Biotoptypenkartierung

AA4 Altgehölz (Buchen-,  Eichenmischwald mit Nadelhölzern)

AU1 Wald, Jungwuchs

FN4 Graben mit intensiver Instandhaltung

VF1 Schotterflächen

HA0 Acker

EA, xd1 Wiese, mäßig artenreich

HC1 Rain

HG3 Grasweg

HH2 Straßenböschung

HK3 Obstweide

KB2 Gewässerbegleitende Hochstaudenflur

ST asphaltierte  Straßenfläche

BB0 Gebüsch

BB1 Gebüschstreifen

BD0 Hecke

BD1 Wallhecke

BE2 Erlen-Ufergehölz

BF2 Baumgruppe

BF3 Einzelbaum

la Stieleiche

lc Buche 

lu Baumweide

oj1 starkes Totholz, stehend

oj3 schwaches Totholz, stehend

sg Hasel

sm Schlehe

sr Weißdorn

ta starkes Baumholz

ta2 geringes Baumholz

tc Überhälter

tz altershomogen
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